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PRESSEAUSSENDUNG
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Paragleiter-WM: 6. Durchgang mit starkem österreichischem Auftritt Schalber wird Dritter, Tamegger Fünfter – „Team Austria“ nur noch 75 Punkte hinter Deutschland

Obwohl von grippalen Infekten stark geschwächt – Christian Tamegger und Armin Eder gehen derzeit deutlich angeschlagen an den Start -, lieferte die Österreichische Nationalmannschaft beim gestrigen (Dienstag) sechsten Durchgang der Gleitschirm-WM im brasilianischen Valadares einen tollen Lauf: Der Salzburger Alex Schalber flog als Dritter ins Ziel und schob sich damit in der Gesamtwertung auf Platz 7 vor. Der Vorarlberger Christian Tamegger wurde Fünfter und hält damit nach wie vor Platz 1 im Gesamtklassement! In der Mannschaftswertung liegt Österreich mit 14.954 Punkten nur noch magere 75 Punkte hinter Deutschland auf Platz drei.

Zu bewältigen galt es bei diesem sechsten Durchgang einen Speedrun über 53 Kilometer. Dabei bestimmt jeder Pilot seinen Startzeitpunkt – innerhalb eines bestimmten Fensters – selber, gewertet wird dann die Zeit zwischen Start und Landung. Angesichts eines fast lückenlos bewölkten Himmels wählten die österreichischen Piloten den letztmöglichen Startzeitpunkt und trafen damit die taktisch optimale Entscheidung: Der Himmel riss zunehmend auf, die Thermik wurde von Kilometer zu Kilometer besser, was bedeutete, dass Schalber und Tamegger gegenüber den Frühstartern mit deutlich mehr Tempo fliegen und den Spitzenpulk sogar ein- und überholen konnten!

Die Österreicher segeln mit ihrer bisherigen Leistung zwar auf Medaillenkurs, sind aber nur vorsichtig optimistisch, reicht doch ein einziger verpatzter Durchgang, um sämtliche Platzierungsträume begraben zu müssen: „Die thermischen Verhältnisse sind unberechenbar. Es braucht hier auch immer wieder ein gewisses Quentchen Glück, um ins Ziel zu fliegen. Die besten Piloten hat es bei dieser WM schon vor der Ziellinie erwischt und wir haben noch vier Durchgänge zu fliegen. Da kann noch viel passieren“, kommentiert Tamegger den Zwischenstand. Der Vorarlberger kämpft zudem – ebenso wie der Tiroler Armin Eder - mit einer starken Verkühlung, die beim Fliegen wegen des zwangsläufig auftretenden Höhen- und Druckunterschiedes eine besondere Belastung darstellt.
Die Weltmeisterschaft dauert bis 26. März, insgesamt waren elf Durchgänge geplant. Nach sechs geflogenen und einem abgesagten Durchgang sind somit noch vier zu fliegen. Um den Titel des Weltmeisters rittern 150 Piloten aus 42 Nationen. 

Die Gesamtwertung nach sechs geflogenen Durchgängen: 

1. Christian Tamegger (Dornbirn, Vorarlberg)

7. Alex Schalber (Anif, Salzburg)

34. Helmut Eichholzer (Kuchl, Salzburg)

43. Richard Trümel (Scheibbs, Niederösterreich)

76. Armin Eder (Innsbruck, Tirol)

Persönliche Angaben zu den Nationalteampiloten finden sich auf unserer Homepage: 

http://www.paragleiter.org
Für Rückfragen: 

Elisabeth Schmidt (WM-Pressesprecherin der Liga), Tel.: +43 664 4036735

Mail: austrianleague@gmx.at
Die Ergebnisse der einzelnen Durchgänge finden sich auf der Homepage des Veranstalters: 

www.2005worlds.com
